
Die Birnen und die Äpfel, die hatten einen 
Streit 

Mundart-Mini-Musical für 24 Darsteller und Chor 
1a und 1b  2010 

anlässlich des Projektes „Wo der Bartl den Most herholt“ 
 
 
Lied: 1. Strophe: Im Herbst beim Binderbauer 
   is wieder mal so weit. 
   Dös Mostobst is scho zaumklaubt, 
   dös Mostobst is scho zaumklaubt,  
   Zum Pressen liegt’s bereit, 
   zum Pressen liegt’s bereit. 
 
Lied: 2. Strophe: Doch zwischen Birn und Äpfel 
   da kommt es bald zum Streit. 
   Wer wohl am besten ausschaut,  
   wer wohl am besten ausschaut  
   zur schönen Erntezeit,  
   zur schönen Erntezeit. 
 
 
Szene 1:  3 Birnen und 3 Äpfel 

 
Ein Apfel kollert auf eine Birne. 

B1 He Apfel, was soll das? 
A1 Entschuldigung, is mir so passiert, i bin runter kugelt. 
B1 Ja, weil du a so kugelrund bist. 
B2 Das kann uns Birnen nicht passieren. Wir sind 

elegant oval geformt. 
 
A2 Dafür haben wir Äpfel schönere Farben.  
A3 Net nur grün und gelb wie ihr, sondern auch hellrot 

und dunkelrot, orange und gestreift. 
B3 Wir Birnen sind a net nur grün oder gelb. Wir sind a 

..... Du verstehst nix davon. Du bist ja nur a Apfel. 
 

Lied: 3. Strophe: Bei den Birnen und den Äpfeln 
   geht’s weiter mit dem Streit. 
   Wer wohl am besten blühe,  
   wer wohl am besten blühe  



   zur schönen Frühlingszeit,  
   zur schönen Frühlingszeit. 
 
Szene 2: 3 Äpfel und 3 Birnen 
 

A1 Bei uns Äpfel is sogar die Blüte schöner: Unsere 
weißen Blättern haben  hinten so a herrlicher roter 
Schimmer. 

B1 Unsere Blüten sind schneeweiß und schaun wia 
Wattebauschen aus.  

 
B2 Außerdem san mir schneller, wir blühen vor euch! 
A2 Dafür g’fiert es euch manchmal ab.  
A3 Mir san gscheiter, mir lassen uns Zeit. 
 
B3 Aber die Leut g’freun sich ganz narrisch, wenn sie 

uns beim Wandertag so blühen sehn. 
Alle A:  Bei uns g’freun sie sich a! 
 

Lied: 4. Strophe: Die Birnen und die Äpfel, 
   die fragen jetzt die Leut, 

wer wohl am besten schmecke  
wer wohl am besten schmecke  

 zur schönen Winterszeit,  
zur schönen Winterszeit. 

 
Szene 3: 5 Äpfel und 5 Birnen, Bauer und Bäuerin 
 

A1 Wir sind soooo saftig. Manche Äpfel sind süß, 
manche säuerlich. 

B1 Saftig, süß und säuerlich san mir  a.    
  Unsere Kusinen, die Edelbirnen,  

werden von den Kindern soooo gern gegessen. 
A2 Unseren Kusins, den Edeläpfeln, werden a gern 

gegessen. In der Schule haben’s ein Apfelkompott 
gemacht. Und Apfelspalten gedörrt haben’s a. 

 
B2 Uns Birnen kann man sogar als ganze dörren. Das 

sind  dann die Kletzen. 
A3 lacht: Ja, und dö san ganz klein und verschrumpelt! 
B3 Dafür halten sie sich lang und zu Weihnachten 

kann man ein Kletzenbrot daraus machen. 



 
A4+5: Aus uns macht man Apfelstrudel, Apfeltorte, 

Apfelkekse, Apfelmarmelade, .. 
B4+5 unterbrechen: Dös geht bei uns a alles.... 

Bauer: Auseinander und streit’s net!  
Dös geht bei gar keinen von euch. 

  Ihr seid nämlich a Mostobst. 
Und aus an Mostobst macht ma an Most. 

  I mach aus euch sogar ganz was besonderes: 
  An guaten Mischling! 
 
Bäuerin: Und zu an guaten Mischling brauch ma guate 

Mostäpfel und guate Mostbirn. 
 Dös geht nur miteinander. 
 Also vertragt’s euch, damit was Gscheit’s aus euch 

wird. 
 
Birnen und Äpfel: Na guat. – (Versöhnungsgesten, anstellen in 
Zweierreihe) 
 
 
 

Lied: 5. Strophe: Die Birnen und die Äpfel, 
   beenden ihren Steit. 

Weil alle hab’n jetzt eing’sehn, 
weil alle hab’n jetzt eing’sehn, 
schön ist Gemeinsamkeit, 
schön ist Gemeinsamkeit. 

 
 
Bauer und Bäuerin: Und jetzt - ab ins Presshaus! 
Äpfel und Birnen: Gemeinsam wird was Guat’s draus! 
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